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PIONIER
Organ

des Schweizerischen Schulmuseums in Bern

XLIV. Jahrgang. JV» 11 Bern, 6. Dezember 1923.
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Inhalt: Donnerbüchsenlied. — Grundzüge einer Heimatkunde von Guttannen
im Haslital (Berner Oberland) (Fortsetzung). — Neue Zusendungen.

Donnerbtiehsenlied.
In dem alten Schlosse Erlach
Röhren sich die Donnerbüchsen,

Ans dem Boden steigen Männer,

Wie sie aus dem Grabe wüchsen.

Und mit altem Bernerpulver
Laden sie die schweren Stück.
Richten scharfen Angs die Rohre,

Feuer glüht ans ihrem Blicke!

Heil ist Erlach widerfahren,

Aller Bürger Augen blitzen:

„In dem Bundeshaus zu Berne

Wird bald unser Scheurer sitzen."

Hoch im Schloss die Donnerbüchsen

Lassen Preudenschüsse knallen,
Die Yom See hinauf zum Gestler

Glück verkündend widerhallen.

Und im ganzen Bernerlande

Freuen wir uns dieser Stunde,

Denn vom Jura zu den Alpen

Eilt von Haus zu Haus die Kunde.

Glück wünsch' ich von ganzem Herzen

Euerm braven, alten Vater,

Ihm, der einst in Schicksalsjahren

Berns vortrefflicher Berater!

Mögen Erlachs Donnnerbüchsen

Unser Vaterland bewahren,

Aber auch den Bundesfüchsen

Donnernd durch die Glieder fahren! E. Luthi.
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